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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Schleißheim IV : SV Lohhof e.V. V 
Donnerstag, 09.02.2023, 20:00 Uhr

Hammerschmidt macht den Sack zu

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als Michael Hammerschmidt nach 3
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des SV Lohhof e.V. V im Match der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) einfuhr.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TSV Schleißheim IV, das eine 6:8 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 20:29) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Anja Prause,
die ihre drei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 18:4.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht so gut lief es für Lemke / Beuge bei ihrem 0:3 gegen
Prause / Hammerschmidt. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht einen Satzgewinn überließen
Frinzel / Scheermann ihren Gegnern Steger / Herd beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holten damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Michael
Frinzel gelang es Michael Hammerschmidt zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Leonard Scheermann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Anja
Prause. Da war final wirklich nichts zu holen. Recht kurzen Prozess machte anschließend wiederum
Uwe Lemke beim 3:0 mit Joseph Herde. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christian
Beuge beim letztendlich klaren 0:3 gegen Herbert Steger. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:3. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen derweil Michael Frinzel bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Anja Prause ab dem ersten Ballwechsel. Einen hart erarbeiteten Sieg
feierte derweil Leonard Scheermann beim 12:10, 11:7, 7:11, 7:11, 11:9 gegen Michael
Hammerschmidt, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Nur einen Satzerfolg verbuchte
nachfolgend Uwe Lemke bei seiner Pleite gegen Herbert Steger. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 4:5. In toller Verfassung präsentierte sich Christian Beuge im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Joseph Herde.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Uwe Lemke beim letztendlich klaren 0:3 gegen Anja
Prause. Völlig ungefährdet war der Sieg von Michael Frinzel gegen Herbert Steger nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:5, 7:11, 11:4, 11:7 nicht verloren. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Leonard Scheermann überzeugte im Einzel gegen Joseph Herde, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Christian Beuge und Michael
Hammerschmidt holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal
alles aus sich heraus. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Christian Beuge letztlich im
Repertoire, um Michael Hammerschmidt final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11,
11:13, 6:11. Das musste man neidlos anerkennen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Schleißheim IV am 23.02.2023 gegen den TC
Lauterbach II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.02.2023 gegen den TSV Dachau
65 IX versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Schleißheim IV

Doppel: Lemke / Beuge 0:1, Frinzel / Scheermann 1:0 
Einzel: M. Frinzel 2:1, L. Scheermann 2:1, U. Lemke 1:2, C. Beuge 0:3 

 SV Lohhof e.V. V
Doppel: Prause / Hammerschmidt 1:0, Steger / Herde 0:1 
Einzel: A. Prause 3:0, M. Hammerschmidt 1:2, H. Steger 2:1, J. Herde 1:2


